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134 . Verordnung: Änderung der Verordnung über Förderzinse für Kohlenwasserstoffe
135 . Verordnung: Auflassung eines für den Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen Abschnittes

der B 115 Eisen Straße im Bereich der Gemeinde Losenstein
136 . Verordnung: Auflassung mehrerer für den Durchzugsverkehr entbehrlich gewordener Abschnitte

der B 115 Eisen Straße und der B 115 a Donawitzer Straße im Bereich der Gemein-
den Vordernberg, Hafning bei Trofaiach, Trofaiach, Gai und St. Peter-Freienstein

137 . Verordnung: Auflassung eines für den Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen Abschnittes
der B 138 Pyhrnpaß Straße im Bereich der Gemeinde Roßleithen

138 . Kundmachung: Aufhebung der Z 1 der Verordnung des Bürgermeisters der Marktgemeinde Hard,
mit welcher die Ausübung gewerblicher Tätigkeiten mittels Automaten verboten
wird, durch den Verfassungsgerichtshof

134. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 23. De-
zember 1987, mit der die Verordnung über
Förderzinse für Kohlenwasserstoffe geändert

wird

Auf Grund des § 77 Abs. 4 des Berggesetzes
1975, BGBl. Nr. 259, in der Fassung des Bundesge-
setzes BGBl. Nr. 520/1982 wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Finanzen und dem
Hauptausschuß des Nationalrates verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Han-
del, Gewerbe und Industrie vom 3. Juni 1985,
BGBl. Nr. 287, über Förderzinse für Kohlenwasser-
stoffe wird wie folgt geändert:

Nach § 3 werden folgende §§ 4 und 5 angefügt:

„§ 4. Für die ab 1. Jänner 1988 geförderten flüs-
sigen Kohlenwasserstoffe wird, soweit nicht der § 1
anzuwenden ist, ein Abschlag von 5% des Wertes
nach § 77 Abs. 2 des Berggesetzes 1975 vom gelten-
den Förderzins festgesetzt. Dies ergibt einen För-
derzins von 15% des Wertes nach § 77 Abs. 2 des
Berggesetzes 1975.

§5. Für die ab 1. Jänner 1988 geförderten gas-
förmigen Kohlenwasserstoffe wird, soweit nicht
der § 2 anzuwenden ist, ein Abschlag von 2,5% des
Wertes nach § 77 Abs. 2 des Berggesetzes 1975 vom
geltenden Förderzins festgesetzt. Dies ergibt einen
Förderzins von 12,5% des Wertes nach § 77 Abs. 2
des Berggesetzes 1975."
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135. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 1. März
1988 betreffend die Auflassung eines für den
Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen
Abschnittes der B 115 Eisen Straße im Bereich

der Gemeinde Losenstein

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 63/1983 wird verordnet:

Der Straßenteil der B 115 Eisen Straße von
km 41,32 (alt) bis km 42,47 (alt) wird, soweit er
durch die Umlegung auf den bereits fertiggestellten
und verkehrsübergebenen Teil des — mit Verord-
nung vom 22. November 1979, BGBl. Nr. 489,
bestimmten — Abschnittes „Losenstein" für den
Durchzugsverkehr entbehrlich wurde, als Bundes-
straße aufgelassen.
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136. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 3. März
1988 betreffend die Auflassung mehrerer für
den Durchzugsverkehr entbehrlich geworde-
ner Abschnitte der B 115 Eisen Straße und der
B 115 a Donawitzer Straße im Bereich der
Gemeinden Vordernberg, Hafning bei Trofai-
ach, Trofaiach, Gai und St. Peter-Freienstein

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 63/1983 wird verordnet:
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Die Straßenteile der B 115 Eisen Straße von
km 132,263 bis km 139,00 und der B 115 a Dona-
witzer Straße von km 136,68 bis km 139,652 wer-
den, soweit sie durch die Umlegung auf die bereits
fertiggestellten und verkehrsübergebenen — mit
den Verordnungen vom 2. Feber 1977, BGBl.
Nr. 90, und vom 17. September 1984, BGBl.
Nr. 377, bestimmten — Abschnitte „Umfahrung
Trofaiach" und „Trofaiach-Traboch" für den
Durchzugsverkehr entbehrlich wurden, als Bundes-
straße aufgelassen.

Im einzelnen ist der Verlauf der aufgelassenen
Straßenabschnitte (gelb ausgewiesen) aus den beim
Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegen-
heiten, beim Amt der Steiermärkischen Landesre-
gierung sowie bei den Gemeinden Vordernberg,
Hafning bei Trofaiach, Trofaiach, Gai und
St. Peter-Freienstein aufliegenden Planunterlagen
(Plan Nr. BO-115-36 im Maßstab 1:5 000) zu
ersehen.
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137 . Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 3. März
1988 betreffend die Auflassung eines für den
Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen
Abschnittes der B 138 Pyhrnpaß Straße im

Bereich der Gemeinde Roßleithen

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 63/1983 wird verordnet:

Der Straßenteil der B 138 Pyhrnpaß Straße von
km 66,56 bis km 67,30 wird, soweit er durch die
Umlegung auf den bereits fertiggestellten und ver-
kehrsübergebenen — mit Verordnung vom
1. Dezember 1981, BGBl. Nr. 583, bestimmten —
Abschnitt für den Durchzugsverkehr entbehrlich
wurde, als Bundesstraße aufgelassen.
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138. Kundmachung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 26. Feber
1988 über die Aufhebung der Z 1 der Verord-
nung des Bürgermeisters der Marktgemeinde
Hard, mit welcher die Ausübung gewerblicher
Tätigkeiten mittels Automaten verboten wird,

durch den Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG und gemäß §§ 60
Abs. 2 und 61 des Verfassungsgerichtshofgesetzes
1953, BGBl. Nr. 85, in der Fassung des Bundesge-
setzes BGBl. Nr. 311/1976 wird kundgemacht:

Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis
vom 26. November 1987, V 81/87-8, dem Bundes-
minister für wirtschaftliche Angelegenheiten zuge-
stellt am 10. Feber 1988, die Z 1 der Verordnung
des Bürgermeisters der Marktgemeinde Hard vom
2. Dezember 1982, Z 151/1-806 2532, mit welcher
die Ausübung gewerblicher Tätigkeiten mittels
Automaten, die insbesondere auf die Inanspruch-
nahme durch unmündige Minderjährige ausgerich-
tet sind, verboten wird, als gesetzwidrig aufgeho-
ben.
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